
Forum

Arbeitssicherheit und
Gesundheitsschutz

Brandschutz und Notfallplanung

3. - 4. Dezember 2012 

Goethe Universität Frankfurt/Main

Eine gemeinsame Veranstaltung der
HIS Hochschul-Informations-System GmbH, 
Goethe Universität Frankfurt-Main und der
Unfallkasse Hessen

Anmeldung

Anmeldungen zur Veranstaltung bis zum 30.10.2012 (bitte schriftlich 
bzw. per Fax oder E-Mail). Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Über-
schreitung behält sich die HIS GmbH vor, die Teilnahme je entsen-
dender Stelle auf eine Person zu reduzieren.

Auf alle Anmeldungen, die berücksichtigt werden können, wird die HIS 
GmbH nach dem 02.11.2012 mit einer schriftlichen Anmeldebestäti-
gung antworten.

Die Anmeldung wird auf beiliegender Karte erbeten an:

HIS Hochschul-Informations-System GmbH
Unternehmensbereich Hochschulentwicklung
Ilona Schwerdt-Schmidt
Goseriede 9
30159 Hannover

Telefon: +49 (0)511 1220-140
Telefax: +49 (0)511 1220-439
E-Mail: schwerdt-schmidt@his.de

Tagungsort
Goethe-Universität Frankfurt am Main
Campus Westend
Grüneburgplatz 1
60323 Frankfurt am Main
Casino, Raum 1.801

Anfahrtsbeschreibung
Vom Hauptbahnhof mit der U-Bahn Linie U4 Richtung Bockenheimer 
Warte zur Station „Bockenheimer Warte“. Von dort mit dem Bus Linie 75 
Richtung Uni Campus Westend zu Haltestelle „Uni Campus Westend“ 
(Hauptgebäude) oder Bus Linie 36 Richtung Hainer Weg zu Haltestelle 
„Uni Campus Westend“ (ca. 12 Min. Fahrtzeit) oder mit der Buslinie 64 
zu Haltestelle „Bremer Straße“ (ca. 11 Min. Fahrtzeit). 

Unterkunft
Umseitig fi nden Sie verkehrsgünstig gelegene Hotels aufgeführt, in 
denen wir vergünstigte Abrufkontingente reserviert haben. Wir bitten 
Sie, die Zimmerreservierung bis 30.10.2012 selbst vorzunehmen. 

Teilnahmegebühr
Für die Veranstaltung wird eine Teilnahmegebühr von 249,90 € (inkl. 
USt.) erhoben. Diese beinhaltet die Verpfl egung während der Tagung, 
die Vortragsveranstaltungen und die Seminarunterlagen. Die Teilnah-
megebühr ist nach Erhalt der Rechnung zu zahlen. Bitte geben Sie bei 

der Überweisung Ihren Namen sowie die Rechnungsnummer an! 
Die Seminargebühr wird auch fällig, wenn der/die Teilnehmende nicht 
erscheint oder erst nach dem 26.11.2012 schriftlich absagt. Bei Ver-
hinderung der angemeldeten Person kann ein(e) Ersatzteilnehmer(in) 
gestellt werden.

Datenschutz
Gem. § 33 BDSG weisen wir darauf hin, daß wir Ihren Namen, Ihre An-
schrift, Ihre berufl iche bzw. amtliche Funktion zum Zwecke der admini-
strativen Abwicklung der HIS-Veranstaltungen maschinell gespeichert 
haben.

Zum Thema

Die Tagung will ein Forum zum Erfahrungsaustausch und 
zur Vernetzung der Akteure bieten, die in Hochschulen 
und wissenschaftlichen Einrichtungen den Brandschutz 
und die Notfallplanung gestalten. Praktiker berichten 
hierzu über ihre Erfahrungen und stehen auf dem Podi-
um zur Diskussion bereit. Die speziellen Anforderungen 
in Forschung und Lehre und die besonderen Herausfor-
derungen an die Planung und Durchführung von Brand-
schutzmaßnahmen (organisatorisch, technisch, baulich) 
fi nden dabei Berücksichtigung. Die Veranstaltung setzt 
es sich zum Ziel, die qualitativen Aspekte zur Beachtung 
und Umsetzung von Brandschutzanforderungen zu be-
leuchten und Empfehlungen für die Praxis bereitzustellen. 
Im Mittelpunkt stehen Erfahrungsberichte aus der Praxis, 
ergänzt um Vorträge zu allgemeinen Aspekten des Brand-
schutzes.

Zum Einstieg stehen der bauliche und technische Brand-
schutz im Mittelpunkt. Die praktische Umsetzung von 
Brandschutzanforderungen wird vorgestellt und disku-
tiert. Wie der Umgang mit den Themen Bestandsschutz 
und Denkmalpfl ege gestaltet werden kann, wird in weite-
ren Beiträgen erörtert.

Weiterhin werden die Erfahrungen über konkrete Mög-
lichkeiten zur Erfüllung von Brandschutzbestimmungen 
in Biostoffl  aboren und in chemischen Laboren von Prakti-
kern an die Teilnehmenden vermittelt.

Zum Abschluss werden Praxisbeispiele zum organisato-
rischen Brandschutz aus Hochschulen vorgestellt. Dabei 
werden die Thematiken Versammlungsstätten, Brand-
schutzbeauftragte, Notfallmanagement, Nachsorge sowie 
die Planung und Durchführung von Übungen angespro-
chen.

Zielgruppe
Vertreter von Hochschulen, außeruniversitären For-
schungseinrichtungen und Ministerien sowie sonstigen 
öff entlichen Einrichtungen für Forschung und Lehre, die 
mit Aufgaben im Brandschutz und der Notfallplanung be-
fasst sind.

Organisation
Urte Ketelhön (ketelhoen@his.de)
Ingo Holzkamm (holzkamm@his.de)
HIS GmbH Hannover
Unternehmensbereich Hochschulentwicklung
Arbeitsbereich Hochschulinfrastruktur



Programm

Montag, 3. Dezember 2012

ab  12:00 Uhr Check-in

13:00 Uhr Begrüßung 

Urte Ketelhön, HIS GmbH  
Holger Gottschalk, Kanzler der Goethe-Universität 

Frankfurt am Main  
Wolfgang Rothe, Unfallkasse Hessen

13:15 Uhr Impuls-Einführung: An den Schnittstellen 

zwischen Denkmalschutz und Brandschutz am 

Beispiel I.G.-Farben-Hochhaus   

Anja Köhler, Bereichsleiterin Immobilienmanagement 

der Goethe-Universität Frankfurt am Main

13:30 Uhr Vorbeugender Brandschutz seitens der behörd-

lichen Vorgaben und in der praktischen Um-

setzung an der Goethe-Universität Frankfurt 

am Main

Susanne Vogt, Oberste Bauaufsicht im Hessischen 

Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesent-

wicklung

Antje Hartmann, Abteilung Planen und Bauen an der 

Goethe Universität Frankfurt am Main

14:30 Uhr   Brandschutz und Barrierefreiheit - Konfl ikte 

und Lösungen

Andreas Unser, Architekt + Stadtplaner, Fachbe-

rater für barrierefreies Bauen, Architekturwerkstatt 

FREIRAUM

15:15 Uhr Kaff eepause

15:45 Uhr Brandschutz im Bestand: Zwischen Sanierungs-

pfl icht und Kompensationsmöglichkeiten

Prof. Dr. Heribert Liborius Jünemann, ö.b.u.v. Sach-

verständiger für bautechnischen Brandschutz und 

Explosionsschutz 

16:45 Uhr Brandschutz im Baudenkmal: Sanierung und 

Umsetzung von Brandschutzkonzepten in 

denkmalgeschützten Gebäuden u. a. bei Nut-

zung als Versammlungsstätte 

Dr. Eckhard Diehl, Dezernent Gebäudemanagement 

und Technik an der Philipps-Universität Marburg 

17:30 Uhr Zeit zur Diskussion

18:00 Uhr Ende des 1. Tages

20:00 Uhr Get Together beim gemeinsamen Restaurant-

besuch
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Programm

Dienstag, 4. Dezember 2012

08:15 Uhr Eröff nung des Tages / Begrüßung

08:30 Uhr Experimentalvortrag zum Entstehen von

Bränden und Explosionen

Dominik Reuter, asecos GmbH 

09:30 Uhr Brandschutz im Laborneubau: Umsetzung von 

Anforderungen am Beispiel von Biostoffl  aboren 

Schutzstufe 2

Dr. Gerhard Danneberg, Leiter Stabsstelle Sicherheit, 

Deutsches Zentrum für Neurodegenerative Erkran-

kungen e. V. (DZNE)

10:15 Uhr Kaff eepause

10:45 Uhr Brandschutz im laufendem Laborbetrieb: 

Vom Digestorienbetrieb bis zur Sicherheits-

abschaltung

Falk Wünsche, Leiter Labor- und Anlagentechnische 

Gebäudeausrüstung des Leibniz-Instituts für Polymer-

forschung Dresden e. V.

11:30 Uhr Versammlungsstätten: Brandschutzkonzept und 

Umsetzungsmöglichkeiten

Ansgar Leitzke, Leiter Veranstaltungsmanagement an 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

12:15 Uhr Mittagspause

13:15 Uhr Gesprächsrunde: Brandschutzbeauftragte und 

Brandschutzhelfer: Organisation – Umsetzung – 

Erfahrungen

Ralf Winkler, Leiter Arbeitssicherheit und Gesundheits-

prävention an der Gottfried Wilhelm Leibniz-Universität 

Hannover

Roswitha Zucht, Ltd. Sicherheitsingenieurin an der 

Universität Osnabrück

13:45 Uhr Umsetzung eines Krisenmanagements – Notfall-

planung in Hörsäalen (z. B. bei Amokläufen und 

Bombendrohungen)

Claus-Toni Bertram, Abteilungsleiter Zentrale Dienste 

an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

14:15 Uhr Es hat gebrannt - was nun? Arbeitsschutz bei der 

Sanierung von Brandschäden und Umsetzung 

der VdS 2357

Andreas Feige-Munzig, Leiter Fachreferat Sanierung 

und Bauwerksunterhalt bei der BG BAU - Berufsgenos-

senschaft der Bauwirtschaft

14:45 Uhr Gesprächsrunde: Planung und Durchführung 

von Übungen: Organisation – Umsetzung – 

Erfahrungen

Dr. Ursula Fornefeld-Schwarz, Leitende Fachkraft für 

Arbeitssicherheit an der Ruhr-Universität Bochum

Marcus Leopold, Brandschutzbeauftragter an der 

Justus Liebig-Universität Gießen

15:15 Uhr Resümee des Forums und Verabschiedung

Urte Ketelhön, HIS GmbH

Anja Köhler, Goethe-Universität Frankfurt am Main

Wolfgang Rothe, Unfallkasse Hessen

15:30 Uhr Kaff eepause

16:00 Uhr Brandschutztechnische Begehung des Gebäu-

des für Gesellschafts- und Erziehungswissen-

schaften auf „Deutschlands schönstem Campus“ 

- dem Campus Westend (u.a. Universitätsrechen-

zentrum, Bibliothek, Alarmierungssystem)

ca. 17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 

Hotels
(Abrufkontingente bis 30.10.2012 unter Stichwort

 „HIS-Forum Arbeitssicherheit“)

Hotel Astoria

Rheinstraße 25
60325 Frankfurt
Tel.: +49(0)69/975 60 0
Fax: +49(0)69/975 60 140
E-Mail: astoria@block.de 
www.astoriahotels.com
69,00 Euro

Best Western Hotel Domicil

Karlstraße 14
60329 Frankfurt
Tel.: +49(0)69/27 11 10
Fax: +49(0)69/27 111 222
E-Mail: info@domicil-frankfurt.bestwestern.de 
www.domicil-frankfurt.bestwestern.de
73,00 Euro

Hotel IBIS

Speicherstraße 4
60327 Frankfurt
Tel.: +49 (0)69/27 30 30
Fax: +49/(0)69/23 70 24
E-Mail: h1445@accor.com 
www.ibishotel.com
78,00 Euro


